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Herren 1. Kreisklasse Gr. Nord

SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II : SKG 1887/1946 Bauschheim III 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:00 Uhr

Kaiser und Hradsky in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Dirk Eufinger sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren 1.
Kreisklasse Gr. Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die SKG 1887/1946 Bauschheim III besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SKG 1887/1946 Bauschheim
III meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag dagegen Kaiser und Hradsky, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Sieg gelang es Kaiser / Wolff die Gastspieler Meier /
Baljinnyambaa in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Hradsky / Eufinger beim 11:6, 11:7, 11:8 gegen
Adam / Kowallik. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Lutz Kaiser beim 3:0 mit Michael Adam. Auf dem falschen
Fuß erwischte Horst Wolff seinen Gegner Jörg Meier beim eher ungefährdeten Triumph ohne
Satzverlust. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch.
Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Peter Hradsky das Spiel gegen Enebish
Baljinnyambaa und gewann mit 9:11, 11:5, 11:7 11:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte Dirk Eufinger
im Match gegen Rudolf Kowallik. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie dramatisch
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Lutz Kaiser bei seinem 3:1 gegen Jörg Meier doch überlegen. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Wenig Gegenwehr leistete dagegen
Horst Wolff bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Michael Adam, obwohl die beiden auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos
anerkennen. Peter Hradsky hatte gegen Rudolf Kowallik, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte
erwartet werden musste, beim 11:9, 11:3, 11:5 indessen wenig Probleme. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch traten, stand es somit 7:2. Dirk Eufinger konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Enebish Baljinnyambaa beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II am 25.11.2022 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen die SKG 1888 Walldorf II, während die SKG 1887/1946 Bauschheim III am
25.11.2022 gegen den SV DISBU Rüsselsheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß 1914 Walldorf II

Doppel: Kaiser / Wolff 1:0, Hradsky / Eufinger 1:0 
Einzel: L. Kaiser 2:0, H. Wolff 1:1, P. Hradsky 2:0, D. Eufinger 1:1 

 SKG 1887/1946 Bauschheim III
Doppel: Meier / Baljinnyambaa 0:1, Adam / Kowallik 0:1 
Einzel: J. Meier 0:2, M. Adam 1:1, R. Kowallik 1:1, E. Baljinnyambaa 0:2


